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Antrag an die Kreismitgliederversammlung am 29.08.2026: 
 

Ein Mitgliederkonzept für unseren Kreisverband 
 
Antragstellende: Belinda Meryem Göres, Florian Kobuß, Felix Kosanke, Sarah Niedrich, 
Alicia Hein, Anna-Lena Löffler, Christina van den Boom, Joscha Bär, Gregor Hergenhahn, 
Lena Glöckner, Nico Bludau 
 
Die Kreismitgliederversammlung möge beschließen: 
 
Wir sind ein Kreisverband mit vielen neuen und langjährigen Mitgliedern. Diese Vielfalt ist eine 
Stärke, die wir gezielt fördern und nutzen wollen. Vor uns liegen große politische 
Herausforderungen, die wir nur gemeinsam, gut organisiert und mit möglichst vielen 
engagierten Mitgliedern bewältigen können. Ein Mitgliederkonzept soll dazu beitragen, 
Beteiligung zu erleichtern, interne Kommunikation und Austausch zu fördern und unsere 
politische Handlungsfähigkeit zu stärken. Dabei wollen wir insbesondere auch den 
Perspektiven der Menschen, die von Diskriminierung betroffen sind, Raum geben. So sollen 
Teilhabe, Sichtbarkeit und Mitbestimmung für alle Mitglieder gestärkt werden. 
 
Von den Erkenntnissen der Strukturkonferenz (15.08.2026) ausgehend wird der Kreisvorstand 
beauftragt, unsere Strukturen im Kreisverband genauer auszuwerten und anzupassen. 
Leitfragen dabei sind unter anderem: Sind wir handlungsfähig und nehmen erfolgreich Einfluss 
auf zentrale politische Auseinandersetzung? Können wir uns als Mitgliedschaft und relevante 
Akteure auch außerhalb der Partei für gemeinsame Aktionen, Projekte, Kampagnen 
motivieren? Gelingt es uns möglichst viele Mitglieder gemäß ihren Kapazitäten, Interessen 
und Fähigkeiten einzubinden? Lernen wir zusammen und entwickeln uns weiter? Und: Was 
brauchen wir, um in alledem noch besser zu werden?  
 
Konkret möge die Kreismitgliederversammlung beschließen: 

● Der Kreisvorstand führt ab September 2026 ein Mitgliederkonzept für den 
Kreisverband ein. Ziel ist es, neue Mitglieder gut aufzunehmen, alle Mitglieder besser 
einzubinden und Beteiligung niedrigschwellig und barrierearm zu ermöglichen. 

● Feste Ansprechpersonen kümmern sich ab September 2026 um die 
Mitgliederbetreuung. 

● Einmal im Monat findet ein „Offenes Treffen der Linken“ statt, um neuen und allen 
Mitgliedern sowie Interessierten einen Anlaufpunkt zu bieten. Dort sollen offene 
Fragen geklärt und Mitmachmöglichkeiten aufgezeigt werden.  

● Neumitglieder sollen innerhalb von 4 Wochen nach Eintritt angerufen, nach ihren 
politischen Interessen gefragt und über Aktuelles informiert werden (das Ziel ist 
innerhalb von 2 Wochen). 

● Ein Willkommens- und Infopaket für neue Mitglieder wird zeitnah erarbeitet. 
● Es wird geprüft, ob ein „Buddy-Modell“ für Neumitglieder sinnhaft und durchführbar ist 

und ggf. ausprobiert. 
● Neumitgliedertreffen werden regelmäßig, d.h. je nach Neumitgliederzahl mindestens 

alle 6 Monate organisiert.  
● Bei Kapazitäten und Bedarf werden auch Interessiertentreffen, d.h. für Menschen, die 

mit einer Mitgliedschaft sympathisieren, organisiert.  
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● Die Kommunikation mit der Mitgliedschaft wollen wir verbessern. Aktuelle und 
detaillierte Informationen sollen allen Interessierten regelmäßig auf der Webseite und 
den Mitgliedern zusätzlich per Newsletter in festem Turnus zugänglich gemacht 
werden. 

● Im Mitgliederkonzept werden die Grenzen im Ehrenamt berücksichtigt und es wird 
darauf geachtet, dass die Pläne realistisch umsetzbar sind. Der Bedarf der Angebote 
wird regelmäßig evaluiert und Anpassungen werden nach aktuellen Bedarfen 
vorgenommen. 

● Zu verschiedenen Lebensrealitäten der Mitglieder gehören verschiedene Bildungs-, 
Aktions- und soziale Formate. Wir wollen als Kreisverband einige neue Formate 
ausprobieren, auswerten und verbessern. 

● Bei allen Angeboten und Maßnahmen wird Barrierefreiheit von Anfang an mitgedacht. 
Dabei werden die unterschiedlichen Bedarfe von Menschen mit sichtbaren und nicht 
sichtbaren Behinderungen berücksichtigt, etwa bei Veranstaltungsorten, 
Kommunikation und Beteiligungsmöglichkeiten. 

 
 
 
 
 


